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I L I    N E W S L E T T E R    August 2010 
 
Aktuelle Information und anstehende Termine. 
 
Die „ S-Bahn-Flüsterer“   

 

 
 

Was ist das? Fotoshooting am Bahnsteig? Ausgerechnet heute, in meinem Zustand.  
Die Nacht durchgemacht. 24 Stunden stehe ich hier schon auf dem Abstellgleis, 
scheinbar vergessen. Es wird dunkel, etwas kühler, der Schlaf will nicht kommen. Die 
Vorstellung von einer weiteren durchwachten Nacht ängstigt mich.  
Wobei … ein Wind … es ruckelt … irgendwas passiert. 22.30 Uhr .... ich beruhige mich. 
Was ist los?  Ist es das, wovon mir neulich eine Freundin erzählt hat? Genau das ist es! 
Das muss es sein. Die S-Bahn-Flüsterer! Hat es vielleicht auch mit der Fotografin zu 
tun, die heute angerückt war? Hatte doch jemand meinen Zustand bemerkt? 
Es ist so wunderbar. Ich kann schlafen, heut noch den ganzen Tag bis morgen früh um 
Sechs. Danke liebe S-Bahn-Flüsterer.“ 
 
 
Erfreuliche Information aus Kochel (Bericht von J. Atze) 
„Die Situation in Kochel hat sich extrem entspannt. Man hat wohl auch eine Möglichkeit 
gefunden, die Züge so abzustellen, dass sie kaum noch Geräusche verursachen. Die 
meiste Zeit funktioniert das auf alle Fälle sehr gut.“ 
 
 
Termine 
7. Lärmgipfel    Mittwoch, 29.9.2010  
3. Beirat-Sitzung   Donnerstag, 14.10.2010, 18:00 Uhr 
17. Vorstand-Sitzung   Donnerstag, 14.10.2010, ca. 20:00 Uhr   
3. Mitglieder-Versammlung Mittwoch, 26.1.2011, 19:00 Uhr Forstner Oberhaching 
  
 
Mit besten Grüßen, 
Ihr Vorstand der ILI 

Die ILI kann auch anders: Aus Freude über die 
Abschaltung eines stundenlang vor sich 
hinlärmenden Triebwagens am Abstellgleis in 
Gilching verfasste unser Mitglied U. H. spontan 
diese (gekürzte) Story. Das Original finden Sie 
auf unserer Homepage. 
„Wochenende. Gleich ist Feierabend. Um Sieben 
darf ich mich endlich ausruhen. Ich bin müde. 
Aber diesen Freitag aber komme ich nicht zur 
Ruh. Es vibriert und dröhnt in mir. So hab ich mir 
das Wochenende nicht vorgestellt. Es geht mir 
nicht gut. Ich bräuchte so dringend Ruhe. Was für 
eine Nacht. Lag wach, sah Leute vorbeigehen, 
keiner hat sich um mich gekümmert. Am Tag 
wollen sie alle S-Bahn fahren und nehmen meine 
Dienste fraglos in Anspruch. 


